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ESERO Austria ist eine Initiative der ESA, die naturwissenschaftlichen Unterricht in Schulen fördert, insbesondere durch Erdbeobachtung. Dabei werden Umweltthemen wie Luftverschmutzung, Erdoberflächennutzung oder Feuchtigkeitsveränderungen untersucht.  
Ein Beispielprojekt ist „Climate Detectives“, welches Kinder bis 12 Jahre (Kids) und Jugendliche ab 12 Jahren einbezieht. Schüler*innen weltweit erforschen Umweltphänomene, entwickeln Apps, erstellen Podcasts oder analysieren natürliche Prozesse.
Die Erdbeobachtung erfolgt mit Satelliten in drei Umlaufbahnen:  
1. Geostationäre Satelliten (GEO): Bleiben über einem festen Punkt der Erde und sammeln Wetterdaten.  
2. Mittlere Erdumlaufbahn (MEO): Liefert Kommunikationsdienste wie Internet in abgelegenen Gebieten, z. B. für Luftfahrt oder Kreuzfahrtschiffe.  
3. Niedrige Erdumlaufbahn (LEO): Hauptsächlich für Bildgebung, Wissenschaft und Telekommunikation mit geringer Bandbreite.  
Falschfarbenbilder, die Merkmale wie Vegetation oder Feuchtigkeit besser hervorheben, spielen eine wichtige Rolle. Mithilfe des Copernicus Browsers können Schüler*innen Orte analysieren, Entfernungen und Flächen messen sowie Echtfarbenbilder mit Falschfarbenbildern vergleichen.
Einsatzmöglichkeiten im GW-Unterricht:
5.–8. Schulstufe:
Thema: Erdbeobachtung und Klimawandel
Methode: Einführung in *Climate Detectives Kids*. Die Schüler*innen können lokale Umweltprobleme wie Luftverschmutzung oder Bodenversiegelung untersuchen.
Ziele:
- Förderung von Umweltbewusstsein und Problemlösekompetenzen.
- Erste Erfahrungen mit wissenschaftlicher Methodik durch den Einsatz des Copernicus Browsers.  

9.–10. Schulstufe:
Thema: Nutzung von Satellitendaten in der Geographie  
Methode: Vergleich von Echtfarben- und Falschfarbenbildern, um Vegetation, Bodenfeuchtigkeit oder städtische Flächen zu analysieren., Messung von Flächen urbaner Ausdehnung mithilfe des Copernicus Browsers.
Ziele:
- Verknüpfung von theoretischen Inhalten (z. B. Klimawandel, Ressourcenmanagement) mit praktischen Anwendungen.
- Schulung des kritischen Denkens durch Interpretation von Satellitendaten.  

11.–12. Schulstufe:
Thema: Technologische Anwendungen in der Raumfahrt und Nachhaltigkeit
Methode: Analyse von Satellitenbahnen (GEO, MEO, LEO) und deren Nutzung., Entwicklung eigener Projekte, z. B. zu globalen Themen wie Entwaldung, Gletscherschmelze oder Meeresverschmutzung., Erstellen von Präsentationen oder Podcasts, inspiriert durch „Climate Detectives“.
Ziele:
- Verständnis der technologischen und gesellschaftlichen Bedeutung von Raumfahrt und Erdbeobachtung.
- Förderung digitaler Kompetenzen durch die Nutzung von Apps und digitalen Tools.
- Entwicklung von Lösungsansätzen zu globalen Problemen.  
Der Einsatz von ESERO-Materialien ermöglicht eine praxisorientierte Annäherung an Themen wie Klimawandel, Technologie und Umweltmanagement und stärkt gleichzeitig die methodischen und digitalen Kompetenzen der Schüler*innen.
